
Verwaltung  verschickt  20.000
Bescheide  über
Grundbesitzabgaben  und
Hundesteuer
In  den  nächsten  Tagen  werden  rund  20.000  Bürger  und
Bürgerinnen Post von der städtischen Steuerabteilung erhalten.
17.000 erhalten die Bescheide über die Grundbesitzabgaben für
2014 und mehr als 3.000 die Bescheide über die zu zahlende
Hunde.

Die  Hebesätze  für  die
Grundsteuer bleiben unverändert,
auch  die  Schmutzwassergebühr
bleibt  konstant.  Die
Entwässerungsgebühr  für  das
Regenwasser  wird  geringfügig
(2,03  %)  erhöht.   Die
Abfallbeseitigungsgebühren
erhöhen  sich  ebenfalls

geringfügig (Restmüll + 3,98 %, Biomüllgebühren + 1,16 %),
insbesondere bedingt durch höhere Entsorgungskosten.

Mit der Post kommen neue Müllmarken
Die Abgabenbescheide enthalten in diesem Jahr neue Müllmarken
und ein erläuterndes Begleitschreiben des EntsorgungsBetriebes
Bergkamen (EBB).Die Bescheide enthalten auf der Rückseite zum
besseren  Verständnis  ergänzende  Hinweise.   Aus
wirtschaftlichen  Gründen  werden  die  Grundbesitz-  und
Hundesteuerbescheide  mit  getrennter  Post  ver  teilt.  Die
Verteilung der Hundesteuerbescheide erfolgt bis spätestens zum
31. Januar.
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Große Hundezählung wird vorbereiter
Die  Hundesteuer  wird  erstmals  seit  2005  erhöht.  Die
Hundesteuer für das Kalenderjahr ist zum 1. Juli 2014 fällig.
Zusätzlich zum Steuerbescheid erhalten die Hundebesitzer eine
neue  Steuermarke  (blaues  Kleeblatt).  Die  bisher  grünen,
rechteckigen Marken verlieren Ende Februar ihre Gültigkeit.
Dieser Austausch erfolgt aus organisatorischen Gründen. Die
ausgegebenen schwarzen Marken bleiben weiterhin gültig.

Auch  die  Vorbereitungen  für  die  vom  Rat  beschlossene
Hundebestandsaufnahme  werden  zurzeit  durch  die
Steuerabteilungen  getroffen.  Die  Durchführung  einer
Bestandsaufnahme ist noch vor den Sommerferien geplant.


